Deutscher Bundestag 

18. Wahlperiode 


Drucksache 1 8/2380 


19. 08. 2014 


Unterrichtung 

durch den Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Bekanntmachung der geprüften Rechnungen der Fraktionen 
im Deutschen Bundestag für das Kaienderjahr 2013 


Gemäß § 52 Absatz 4 Satz 4 des Abgeordnetengesetzes (AbgG) veröffentliehe ieh die von 
im Benehmen mit dem Bundesreehnungshof bestellten Absehlussprüfem geprüften Reeh- 
nungen der Fraktionen im Deutsehen Bundestag für das Kalenderjahr 2013. 

Die geprüfte Reehnung der Fraktion der FDP im Deutsehen Bundestag für den Zeitraum 
1. Januar 2013 bis 22. Oktober 2013 ist bereits als Drueksaehe 18/1485 veröffentlieht 
worden. 
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5 

• 

Fraktion DIE LINKE. 
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• 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

II 


Die Reehnungen habe ieh für die Reehnungsprüftmg gemäß § 53 AbgG dem Bundesreeh- 
nungshof zugeleitet. 


Berlin, den 13. August 2014 


Dr. Norbert Lammert 
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Fraktion der CDU/CSU im Deutschen Bundestag, Berlin 

Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit 
vom 1 . Januar bis 31 . Dezember 2013 


2013 


EUR 

EUR 

1. Einnahmen 



a) Geldleistungen nach § 50 Abs. 1 AbgG 


27.831.111,87 

b) Sonstige Einnahmen 



Auflösung von Rückstellungen 

29.340,50 


Übrige 

212.978,95 

242.319,45 

Summe der Einnahmen 


28,073.431,32 

2. Ausgaben 



a) Leistungen an Fraktionsmitglieder für die Wahrnehmung besonderer Funktionen in der Fraktion 


1 .492.249,09 

b) Personalausgaben für Fraktionsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter 


21 .497.423,54 

c) Ausgaben für Veranstaltungen 


734.063,37 

d) Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 


92.535,95 

e) Ausgaben für die Zusammenarbeit mit Fraktionen anderer Parlamente 


54.570,67 

f) Ausgaben für die Öffentlichkeitsarbeit 


771 .832,77 

g) Ausgaben des laufenden Geschäftsbetriebes 


1.589.066,71 

h) Ausgaben für Investitionen 


361 .503,87 

i) Sonstige Ausgaben 


35.707,38 

Summe der Ausgaben 


26.628.953,35 

3. Veränderung der Rücklagen 


1 .444.477,97 


Vermögensrechnung zum 31 . Dezember 2013 

Aktiva Passiva 


■ 





a) 

Geldbestände 

EUR 

11.031.714,84 

a| Rücklagen 

EUR 

EUR 

b) 

Sonstige Vermögensgegenstände 

154.214,47 

Beschaffung 

’ 1.400.000,00 


c) 

Rechnungsabgrenzung 

45.378,06 

Personal 

Fraktion’ 

b) Rückstellungen 

Personalbedingte Rückstellungen 
Übrige 

cl Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 

d) Sonstige Verbindlichkeiten 

e) Rechnungsabgranzung 

5.100.000. 00 
1.904.329,43 

2.140.000. 00 
158.600,00 

8.404.329,43 

2.298.600,00 

0,00 

528.377.94 

0,00 






mwamfas^ 


’ Fraktion (Allgemein) 

329.041,10 

Fraktionsbeiträge 

976.479,48 

Mittel der CSU-Landesgruppe 

598.808,85 


1 .904.329.43 


Berlin, den 22. Mai 2014 



Völker Jf^derVld 
Fraktionsvorsitzender 



Gerda HasseJfeldt MdB 
Erste Stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende 



Bernhard Kaster MdB 

Parlamentarischer 

Geschäftsführer 



Max Straubinger MdB 

Parlamentarischer 

Geschäftsführer 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers 
gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 


Wir haben die Rechnungslegung - bestehend aus Vermögensrechnung und Einnahmen- und 
Ausgabenrechnung - unter Einbeziehung der Buchführung der CDU/CSU-Fraktion im Deut- 
schen Bundestag, Berlin, für das Rechnungsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013 ge- 
prüft. Die Buchführung und die Aufstellung der Rechnungslegung nach den deutschen Grund- 
sätzen ordnungsmäßiger Buchführung und den Vorschriften des Abgeordnetengesetzes, 
insbesondere § 52 Abs. 2 und 3, liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der 
Fraktion. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über die Rechnungslegung unter Einbeziehung der Buchführung abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung der Rechnungslegung sinngemäß nach §317 HGB unter Beach- 
tung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord- 
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der Rech- 
nungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungs- 
handlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtli- 
che Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der 
angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der ge- 
setzlichen Vertreter der Fraktion sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungs- 
legung. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet. 


Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
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Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
die Rechnungslegung für das Rechnungsjahr 2013 über die Einnahmen und Ausgaben sowie 
die Vermögensrechnung zum 31 . Dezember 2013 § 52 Abs. 2 und 3 AbgG. 


Köln, den 22. Mai 2014 
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Fraktion der SPD im Deutschen Bundestag, Berlin 

Einnahmen- und Ausgabenrechnung 
für die Zeit vom 01. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013 


I. Einnahmen 


2013 

€ € 


1 . Geldleistungen nach 
§ 50 Abs. 1 AbgG 


20.892.303,86 


2. Sonstige Einnahmen 

- Zinseinnahmen 

- Auflösung/Inanspruchnahme Rücklagen 

- Auflösung/Inanspruchnahme Rückstellungen 

- Übrige 


25.914,85 

2.002.567,00 

0,00 

52.050,25 2.080.532,10 


22.972.835,96 


II. Ausgaben 


1. 

Leistungen an Fraktionsmitglieder für 
die Wahrnehmung besonderer Funk- 
tionen In der Fraktion 

1.111.484,12 

2. 

Personalausgaben für Fraktions- 
mitarbeiterinnen und -mitarbeiter 

16.738.407,73 

3. 

Ausgaben für Veranstaltungen 

976.479,52 

4. 

Sachverständigen-, Gerichts- 
und ähnliche Kosten 

56.920,57 

5. 

Ausgaben für die Zusammenarbeit 
mit Fraktionen anderer Parlamente 

25.388,89 

6. 

Ausgaben für die Öffentlichkeitsarbeit 

807.014,46 

7. 

Ausgaben des laufenden 

Geschäftsbetriebes 

1.169.635,91 

8. 

Ausgaben für Investitionen 

532.586,78 

9, 

Sonstige Ausgaben 

1.554.917,98 


22.972.835,96 




Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2013 



(Thomas Oppermann, MdB) (Christine Lambrecht, MdB) 

Fraktionsvorsitzender Erste Parlamentarische Geschäftsführerin 
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Prüfungsvermerk des Abschlussprüfers gemäß § 52 Abs. 4 AbgG 

Wir haben die Rechnungslegung der gemäß § 50 Abs. 1 AbgG zugeflossenen Mittel, be- 
stehend aus der Vermögensrechnung und der Einnahmen- und Ausgabenrechnung, un- 
ter Einbeziehung der Buchführung der Fraktion der SPD im Deutschen Bundestag für das 
Rechnungsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2013 geprüft. Die Buchführung und die 
Aufstellung der Rechnungslegung nach deutschen Grundsätzen ordnungsgemäßer 
Buchführung und den Bestimmungen des Fraktionsgesetzes liegen in der Verantwortung 
der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungslegung unter Ein- 
beziehung der Buchführung abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. festgestellten Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzufüh- 
ren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der Rechnungsle- 
gung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich aus- 
wirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungs- 
handlungen werden die Kenntnisse über die Tätigkeit und über das wirtschaftliche und 
rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksich- 
tigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rech- 
nungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst 
die Beurteilung der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
der Rechnungslegung. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent- 
spricht die Rechnungslegung für das Rechnungsjahr 2013 über die Einnahmen und Aus- 
gaben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2013 § 52 Abs. 2 und Abs. 3 
AbgG. 

Berlin, 14. Mai 2014 


WUG Wirtschaftsprüfungs- und 
Untemehmensberatungsgesellschaft mbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 



Dr. U. Braun 
Wirtschaftsprüfer 
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Fraktion DIE LINKE, im Deutschen Bundestag, Berlin 
Einnahmen- und Ausgabenrechnung für die Zeit vom 1 . Januar bis 31 . Dezember 201 3 

2013 in EUR 


Einnahmen 

Geldleistungen nach § 50 Abs. 1 AbgG 
Sonstige Einnahmen 
Sonstige Erträge 


12.574.210,84 

18.137,52 

31.760,02 


Einnahmen gesamt 


12.624.108,38 


Ausgaben 

Summe der Leistungen an Fraktionsmitglieder für die 
Wahrnehmung besonderer Funktionen in der Fraktion 

Summe der Personalausgaben 
Ausgaben für Veranstaltungen 
Sachverständigen-, Gerichts- und ähnliche Kosten 

Ausgaben für die Zusammenarbeit mit and. Parlamenten 

Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit 
Ausgaben für den laufenden Geschäftsbetrieb 

Ausgaben für Investitionen 
Sonstige Ausgaben 


105.213,00 

9.153.791,71 

478.773,63 

425.968,30 

78.656.27 

1.552.428,90 

265.801,42 

517.476,16 

54.974.27 


Ausgaben gesamt 12.633.083,66 

JahresüberschuO / - 8.975,28 

Einsteliung/Auflösung Rücklage - 8.975,28 

Überschuss • 0,00 


Berlin, den C». iö lif- 


fl - tljV 

Dr. Gregor Eysi 
Fraktionsvc irsitzender 



Geschäftsführer 
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Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2013 

2013 in EUR 

AKTIVA 

A. Bank/ Kassenguthaben 

2 . 258 . 831,21 

B. Sonstige Forderungen 

12 . 165,82 

C. Rechnungsabgrenzungsposten 

64 . 485,20 

Summe Aktiva 

2.335.482,23 


PASSIVA 


A. Rücklagen 

1.899.474,66 

a. Fraktionsrücklage 

49 . 474,66 

b. Personalrücklage 

1 . 850 . 000,00 

B. Rückstellungen 

133.525,00 

C. Sonstige Verbindlichkeiten 

302.482,57 

Summe Passiva 

2.335.482,23 

Berlin, den 

], 1 


[L, Lu 

Dr. Gregor Gysi 

Volker Schneider 

F raktionsvorsitzender 

Geschäftsführer 
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Prüfunqsvermerk des Abschlussprüfers qemäR § 52 Abs. 4 AbgG 


Ich habe die Rechnungslegung, bestehend aus der Vermögensrechnung und der 
Einnahmen- und Ausgabenrechnung, unter Einbeziehung der Buchführung der Frak- 
tion DIE LINKE. Im Bundestag für das Rechnungsjahr vom 01 . Januar bis 31 . De- 
zember 2013 geprüft. Die Buchführung und die Aufetellung der Rechnungslegung 
nach den deutschen Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung und den Vor- 
schriften des Abgeordnetengesetzes liegen in der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Fraktion. Meine Aufgabe Ist es, auf der Grundlage der von mir durchge- 
führten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungslegung unter Einbeziehung der 
Buchführung abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Insti- 
tut der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V. (IDW) festgestellten deutschen Grunds- 
ätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung vorgenommen. Danach Ist die Prüfung so 
zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung der Rechnungslegung unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi- 
ger Buchführung wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. 
Bel der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätig- 
keit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwar- 
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise fiir die Angaben in Buchführung und 
Rechnungslegung überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und der 
wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Ich bin der Auffassung, dass meine Prü- 
fung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach meiner Überzeugung entspricht die Rechnungslegung für das Rechnungsjahr 
vom 01. Januar bis 31. Dezember 2013, die Einnahmen- und Ausgaben- sowie die 
Vermögensrechnung zum 31.12.2013 den gesetzlichen Regelungen des § 52 Abs. 2 
und Abs. 3 AbgG. 


/. 

Dr. Wolf 

(Wirtschaftsprüfer) 



Berlin, den 02. Juni 2014 



Testatsfassung 02. Juni 2014 
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Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Deutschen Bundestag, Berlin 



Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 
für die Zeit vom 1. Januar 2013 bis 31. Dezember 2013 

I. 

Einnahmen 

EUR 

EUR 


1 . Geldleistungen 
nach § 50 Abs. 1 AbgG 


11.981.568,40 


2. Sonstige Einnahmen 


87.137,30 


3. Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 

123.235,00 




12.191.940,70 

il. 

Ausaaben 




1 . Summe der Leistungen 
an Fraktionsmitglieder 
für die Wahrnehmung 
besonderer Funktionen in 
der Fraktion 

298.602,56 



2. Summe der Personalausgaben 
für Fraktionsmitarbeiterinnen und 
- mitarbeiter 

8.922.222,95 



3. Ausgaben für Veranstaltungen 

308.007,79 



4. Sachverständigen-, 

Gerichts- und ähnliche Kosten 

290.299,95 



5. Ausgaben für die Zusammenarbeit 
mit Fraktionen anderer Parlamente 

6.312,15 



Überträge; 

9.825.445,40 

12.191.940,70 
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EUR 

EUR 

Überträge; 

9.825.445,40 

12.191.940,70 

6. Ausgaben für die 

Öffentlichkeitsarbeit 

950.397,45 


7. Ausgaben des laufenden 

Geschäftsbetriebes 

760.962,64 


8. Ausgaben für 

Investitionen 

349.877,51 


9. Sonstige Ausgaben 

59.502,81 

11.946.185,81 

10. Zuführung zu den Rücklagen 


245.754,89 
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Vermögensrechnung 
zum 31. Dezember 2013 


Aktivseite 


EUR 


1 . Geldbestände 

6.950.769,11 

1 . Rücklagen 

2. Sonstige Ver- 



mögensgegen- 



stände 

27.232,67 

2. Rückstellungen 

3. Rechnungs- 


3. Sonstige Ver- 

abgrenzung 

33.828,66 

bindlichkeiten 


7.011.830,44 


Berlin, den 19. Mai 2014 



(Katrin GÖnng-Eckardt) 
Fraktionsvorsitzende 
Bündnis 90 / Die Grünen 






(Annette Düwel-Frings) 
Fraktionsgeschäftsführer 
Bündnis 90 / Die Grünen 



Fraktionsvorsitzender 
Bündnis 90 / Die Grünen 


Passivseite 

EUR 

5.740.825,68 

1.026.500,00 

244.504,76 

7.011.830,44 
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Prüfunqsvermerk des Abschlussprüfers qemäB S 52 Abs. 4 AboG 


Ich habe die Rechnungslegung, bestehend aus der Vermögensrechnung und der Einnahmen- und 
Ausgabenrechnung, unter Einbeziehung der Buchführung der Fraktion BÜNDNIS 90/ Die Grünen 
im Deutschen Bundestag für das Rechnungsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung der Rechnungslegung nach deutschen Grundsätzen ord- 
nungsgemäßer Buchführung und den Bestimmungen des Abgeordnetengesetzes liegen in der 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Fraktion. Meine Aufgabe ist es, auf der Grundlage 
der von mir durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über die Rechnungslegung unter Einbezie- 
hung der Buchführung abzugeben. 

Ich habe meine Prüfung sinngemäß nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt- 
schaftsprüfer in Deutschland e. V. festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab- 
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Un- 
richtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung der Rechnungslegung unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit er- 
kannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Tätig- 
keit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Fraktion sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. 

Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kon- 
trollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung und Rechnungslegung überwie- 
gend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewand- 
ten Rechnungslegungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertre- 
ter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung der Rechnungslegung. Ich bin der Auffassung, 
dass meine Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für meine Beurteilung bildet. 

Meine Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 

Nach meiner Überzeugung entspricht die Rechnungslegung für das Rechnungsjahr 2013 über die 
Einnahmen und Ausgaben sowie die Vermögensrechnung zum 31. Dezember 2013 § 52 Abs. 2 
und Abs. 3 AbgG. 
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